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Übertritt in die Thuringia

Edwin Sekowski ofm, zuvor Mitglied der Krakauer Franzis-
kanerprovinz, wurde am 22. Juli in Marienthal in die Thurin-
gia aufgenommen und in das Pfarrkloster nach Mannheim 
versetzt. Der 43-jährige P. Edwin war der erste Guardian 
von Bornhofen nach der Übergabe des Wallfahrtsortes an 
die polnischen Brüder. Zuletzt war er Mitglied der neu er-
richteten polnischen Kommunität in Freiburg.

geisenheim-marienthal

Zum Gedenken an  
Pater Wigbert Niemann ofm

Heinrich Niemann wurde am 5. März 
1919 in Hopsten bei Rheine/Westfa-
len geboren. Nach der Volksschule 
besuchte er das Franziskanerinternat 
in Ottbergen bei Hildesheim und das 
Franziskanerkolleg Watersleyde bei Sittard/Niederlande. 
Am 28. März 1939 wurde Heinrich in Salmünster als Novi-
ze eingekleidet. Die Zeitliche Profess legte er 1940, die 
Feierliche Profess am 4. April 1942 in Fulda ab. Nach dem 
Studium der Philosophie und der Theologie erhielt er am 
28. April 1946 in Fulda die Priesterweihe. Sein weiterer Weg 
führte P. Wigbert durch mehrere Klöster der Thüringischen 
Franziskanerprovinz. Jeweils drei Jahre lang leitete er als 
Guardian die Konvente im Wallfahrtskloster Weggental 
und auf dem Frauenberg in Fulda. Weitere Stationen sei-
nes Lebensweges waren Hadamar, Wiesbaden und Frei-
burg i. Br. 
Als letzte Herausforderung übernahm er die Aufgabe eines 
Schwesternseelsorgers in Thuine / Emsland, von wo er 
2005 in die Alten- und Krankenstation der Ordensprovinz 
in Fulda wechselte. Dort verstarb P. Wigbert nach monate-
langem Kräfteverfall am Nachmittag des 2. Juli.
 

fulda

Zum Gedenken an  
Pater Emmanuel Dürr ofm

P. Emmanuel wurde am 12. August 
1944 in Uznach, Diözese St. Gallen, 
geboren und am Fest Mariä Himmel-
fahrt auf den Namen Josef getauft. 
Schon früh war er als Ministrant am 
kirchlichen Leben der Pfarrgemeinde beteiligt. Im Herbst 
1966 trat er ins Priesterseminar St. Luzi in Chur ein und 
schloss sein Theologiestudium dort 1973 ab. Nach einem 
eremitischen Jahr in der Kartause Marienau in Bad Wurz-
ach lernte er 1979 im Kloster Wangen die Lebensform der 
Franziskaner kennen und schätzen. Am 3. Oktober 1982 
legte er in Fulda die Feierliche Profess ab und absolvierte 
anschließend in Münster die Pastoralausbildung. Bis 1988 
wirkte P. Emmanuel als Seelsorger in Wangen und Mari-
enthal, bevor er im Kloster Frauenberg als Provinzbiblio-
thekar und später ab 1992 als Provinzarchivar arbeitete. 
2004 übernahm er zudem die Seelsorge im Herz-Jesu-
Krankenhaus. Auf der Rückreise von der Jahrestagung der 
Arbeitsgemeinschaft der Ordensarchive (AGOA), deren 
Vorsitzender er war, starb P. Emmanuel am 10. April 2008 
auf dem Frankfurter Hauptbahnhof an plötzlichem Herz-
versagen.

fulda

Viermal Erstprofess in St. Aegidius

Christoph Körber, Novize der Thuringia, hat am 6. Septem-
ber in Rheda-Wiedenbrück seine Erste Zeitliche Profess 
abgelegt. Norbert Plogmann ofm, Provinzial der Saxonia, 
nahm die Erstprofess im Rahmen der Vorabendmesse in 
St.  Aegidius von Christoph sowie den Mitnovizen André 
Werner, Natanael Ganter und Nikolaus Voss entgegen. 
Leitspruch der Feier war das Wort des hl. Franziskus: »Ich 
habe das Meine getan. Was ihr zu tun 
habt, das möge euch Christus leh-
ren.« (2 Cel, 214). Christoph Körber hat 
fortan seinen neuen Lebensort im 
Exerzitienhaus in Hofheim am Taunus.
www.franziskaner.de

rheda-wiedenbrück

Einkleidung der neuen Novizen

Am 14. September wurden die Postulanten Markus Stein-
berger aus der Thuringia und Daniel Korten aus der Saxonia 
in Berlin-Pankow in den Orden der Minderen Brüder aufge-
nommen. Als Zeichen ihrer Ordenszugehörigkeit erhielten 
die beiden von Provinzial Hadrian Koch ofm den Habit.
www.franziskaner.de

berlin

Profess-Erneuerung an einem heiligen Ort

Am 3. September 2008 erneuerten die Junioren im Rah-
men einer Wallfahrt nach Assisi vor Junioratsleiter Michael 
Blasek ofm ihre zeitliche Profess in der Portiuncula-Kapelle. 
Dort starb der heilige Franziskus am 3. Oktober 1226. 
 

assisi
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Pax Christi-Friedenspreis für Bischof Cappio

Bischof Luiz Flavio Cappio ofm wird der diesjährige Frie-
denspreis von Pax Christi International verliehen. Die ka-
tholische Friedensbewegung teilte in Brüssel mit, dass der 
61-jährige Bischof von Bahia den Preis in seiner Heimat im 
Nordosten Brasiliens entgegennehmen wird. Dort kämpft 
Dom Cappio seit vielen Jahren aufopferungsvoll für den 
Rio Sao Francisco und die Menschen an seinen Ufern, die 
durch ein umstrittenes Flussumleitungsprojekt der Regie-
rung bedroht sind. Bereits zum zweiten Mal protestierte 
Bischof Cappio Ende letzten Jahres mit einem Hunger-
streik gegen die Regierungspläne (wmf 1-08, S. 20–22), 
weshalb das Pax Christi-Komitee seinen persönlichen und 
gewaltfreien Einsatz hervorhob.
www.paxchristi.net
 

brüssel / brasilien

Neuer Franziskanerbischof

Papst Benedikt XVI. hat Irineu Gassen ofm, ehemals Provin-
zialminister der Provinz vom heiligen Franziskus von Assisi 
(Brasilien), zum Bischof von Vacaria im südlichsten brasili-
anischen Bundesstaat Rio Grande do Sul ernannt.

vatikanstaat / brasilien

Franziskanischer Freiwilligendienst

16 junge Erwachsene brachen Ende Juli zu ihrem halb- bzw. 
einjährigen Freiwilligendienst auf. Augustinus Diekmann 
ofm (Franziskaner Mission Dortmund) und Tobias Nahlik 
(Missionszentrale der Franziskaner in Berlin) entsendeten 
die Freiwilligen in der Franziskanerkirche in Dortmund zu 
ihren Einsätzen nach Bolivien, Brasilien, Indien und Vietnam.

dortmund

Missionsausstellung in der Bank

Am 8. September eröffnete Provinzial Hadrian W. Koch ofm 
in der vr bank Untertaunus (»Mutterhaus« der Bank für 
Orden und Mission) in Idstein die Missionsausstellung der 
Franziskaner »Zu den Menschen gesandt«, die bis zum 
20. September in Idstein präsentiert wurde. Auf 13 großfor-
matigen Tafeln konnten sich die Besucher, darunter auch 
einige Schulklassen, ein Bild vom franziskanischen Missi-
onsverständnis und dem praktischen Wirken der Brüder 
der Thüringischen Franziskanerprovinz in Brasilien, Ost- 
und Westafrika, in Japan, dem Heiligen Land sowie in 
Deutschland machen. Inhaltlicher Höhepunkt der Präsen-
tation war eine Veranstaltung zum Wirken der Franziska-
ner in Westafrika, zu der Benedikt Mertens ofm aus Rom 
angereist war.
Wer Interesse an einer Ausleihe der Wanderausstellung 
und dem pädagogischen Begleitmaterial hat, kann sich 
gerne an Klaus Wolter ofm im Franziskanischen Zentrum 
für Stille und Begegnung in Hofheim wenden: 
E-Mail: klaus.wolter@franziskaner.de
Tel.: 06192 990421 
 

idstein

Durch Quiz-Erfolg zum Weltjugendtag

Mit einer Gruppe von 14 jungen Leuten aus Euskirchen 
nahmen die beiden Franziskaner Tobias Ewald ofm und 
Markus Fuhrmann ofm am Weltjugendtag in Sydney teil. 
Möglich wurde diese Reise durch den Gewinn von 20.000 
Euro »Reisegeld«, das die beiden Brüder bei der Fernseh
sendung »Das Quiz mit Jörg Pilawa« gewonnen hatten.
 

euskirchen / sydney

Seminar »800 Jahre Franziskaner« 
bad soden-salmünster

Vom 1. bis 5. Dezember 2008 laden aus Anlass der 800-Jahr-
Feier des Ordens der Minderbrüder die Thüringische Fran-
ziskanerprovinz und das Bildungs- und Exerzitienhaus Bad 
Soden-Salmünster zu einem theologischen Seminar ein. In 
Salmünster sollen in Vorträgen renommierter franziska-
nischer Experten zu ausgewählten Aspekten des Lebens-
entwurfes des heiligen Franziskus die Anfänge der Ordens-
geschichte nachgezeichnet werden. Darüber hinaus wird 
versucht, die Aktualität franziskanischer Spiritualität neu 
zu begreifen. Der Tagungsbeitrag beträgt 135 €Euro für Teil-
nehmer aus der Diözese Fulda und 178,50 Euro€ für Teilneh-
mer aus anderen Diözesen (Übernachtung im Einzelzim-
mer, vier Mahlzeiten täglich und Kursgebühren). 
Anmeldung und nähere Informationen unter 
Tel. 06056 919310 oder im Internet: 
www.bildungshaus-salmuenster.de
Die Leserinnen und Leser von »wege mit franziskus« sind 
herzlich dazu eingeladen!
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